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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08653

Quellbereich an der Müritz auf ostexponiertem Flachhang am Rande der überwiegend landwirtschaftlich genutzten, kuppigen Grundmoräne 
von Laubmischwald und kleinflächig Weg umgeben.
Auf sehr feuchtem bis nassem Antorf hat sich ein Mosaik aus vegetationsfreien Sickerquellen und einem jungen bis mittelalten Großseggen-
Erlen-Eschenwald herausgebildet. Kleinflächig konnte daneben auch die Bachehrenpreis-Quellflur beobachtet werden.
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Deschampsia cespitosa Fraxinus excelsior Ribes nigrum Solanum dulcamara
Stellaria uliginosa Veronica beccabunga

Carex paniculata Galium aparine Galium odoratum Humulus lupulus


